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1 | Einleitung

Liebe Partnerinnen und Partner,

Bildung ist der Schlussel zu gesellschaftlicher Teilhabe. Doch noch immer hdngen
Bildungschancen in Deutschland zu stark von der sozialen Herkunft ab. Insbesondere
mangelnde Sprach- und Lesekompetenzen erschweren vielen Kindern und Jugendlichen
den Zugang zu erfolgreichem Lernen und damit zu einer selbstbestimmten Zukunft. Genau
hier setzt die Arbeit der LitCam an: Wir schaffen Bildungsangebote, die junge Menschen
starken, ihre Potenziale entfalten und ihnen neue Perspektiven er6ffnen.

Das Geschdaftsjghr 2025 war fur die LitCam ein erfolgreiches und zugleich
richtungsweisendes Jahr. Gemeinsam mit unseren Forderern, Partnern und engagierten
Mitwirkenden konnten wir unsere Programme weiterentwickeln, neue Kooperationen
aufbauen und noch mehr Kinder und Jugendliche erreichen.

Unser bundesweites Bildungsprogramm ,,FuBball trifft Kultur® ist weiter gewachsen. Mit
der Er6ffnung eines zweiten Standorts in FlUrth sind wir nun an insgesamt 34 Schulen
vertreten. Gemeinsam mit 24 ProfifuBballclubs verbinden wir sportliche Begeisterung mit
gezielter Sprach- und Leseférderung - eine Kombination, die bundesweit einzigartig ist.
Mehr als 600 Kinder kamen beim groBen Abschlussturnier auf der traditionsreichen
GlUickauf-Kampfbahn in Gelsenkirchen zusammen und zeigten eindrucksvoll, wie
Gemeinschaft, Fairness und Bildung Hand in Hand gehen.

Ein weiterer Schwerpunkt war unser Leseforderprojekt ,,Lese-Kicker®, dass wir gemeinsam
mit der DFB-Kulturstiftung durchfihren. Mit Lesungen in FuBballstadien und der
Verleihung des Lese-Kicker-Preises auf dem DFB-Campus haben wir erneut gezeigt, wie
sich die Faszination des FuBballs erfolgreich fur die Férderung von Lesemotivation nutzen
lasst. Mit dem neuen Projekt ,,Ich spreche Chancen® haben wir einen weiteren wichtigen
Baustein unserer Bildungsarbeit geschaffen. Gemeinsam mit der Laureus Sport for Good
Foundation Germany und gefdrdert durch den Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds
(AMIF) der Europdischen Union unterstlitzen wir Kinder und Jugendliche mit Flucht- und
Zuwanderungsgeschichte beim Erwerb sprachlicher Kompetenzen und fordern ihre
gesellschaftliche Teilhabe.

Neben der inhaltlichen Weiterentwicklung unserer Programme haben wir unsere
Qualitatsstandards weiter gestdarkt. Der Ausbau unserer Wirkungsmessung, die
Entwicklung eines umfassenden Kinderschutzkonzepts sowie die Gewinnung neuer
Forderpartner - darunter die Werhahn Stiftung - schaffen die Grundlage daflr, unsere
Arbeit langfristig erfolgreich fortzufUhren.

Mit unseren Programmen ,,FuBball trifft Kultur und , Lese-Kicker* konnten wir im Jahr 2025
mehr als 3.700 Kinder mit Sprach- und Lesefdérderangeboten erreichen. Hinter dieser Zahl
stehen viele personliche Erfolgsgeschichten, engagierte Lehrkrdfte, Trainerinnen und
Trainer sowie starke Partner, die unsere gemeinsame Vision teilen.
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Nicht unerwdhnt bleiben soll der Abschied von unserem geschdtzten Kollegen Maurice
Muller, dem wir fUr seinen engagierten Einsatz herzlich danken. Flr seinen weiteren
beruflichen Weg winschen wir ihm alles Gute und viel Erfolg.

Mein besonderer Dank gqilt allen Forderern, Partnerorganisationen, Schulen,
FuBballvereinen sowie den zahlreichen Ehrenamtlichen und Unterstitzenden. Ilhr
Vertrauen, Ihre Zusammenarbeit und lhr Engagement erméglichen es uns, Kindern und
Jugendlichen bessere Bildungschancen zu er6ffnen. Gemeinsam werden wir diesen Weg
auch in Zukunft mit Uberzeugung und Leidenschaft weitergehen.

Mit herzlichen GriBen

Karin Plotz
Direktorin LitCam
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1.1 Gegenstand des Berichts

Gegenstand des Geschdaftsberichts ist die LitCam gemeinnltzige Gesellschaft mbH im
Jahre 2025. Alle inhaltlichen Angaben beziehen sich, wenn nicht anderweitig
gekennzeichnet, auf das Geschaftsjahr 2025. Der Geschdftsbericht ist unser fUnfter, der in
Anlehnung an die Kriterien des Social Reporting Standard (SRS) erstellt wurde.

1.2 Unser Antrieb

Ausreichende Sprach- und Lesekompetenzen sind zentrale Voraussetzungen fur eine
erfolgreiche Integration in die Gesellschaft, die wiederum die Grundlage fir ein
verantwortungsvolles und eigenstdndiges Leben bildet. Immer mehr Schiler*innen in
Deutschland, insbesondere aus bildungsfernen Familien und hdufig mit
Migrationshintergrund, kénnen diese Voraussetzungen nicht erfullen.

Schulen stehen vor der Herausforderung, zunehmend heterogeneren Lerngruppen gerecht
zu werden. Wenngleich eine wachsende Diversitat der Klassenstruktur zahlreiche Vorteile
und Bereicherungen mit sich bringt, kdnnen Lehrer*innen den wachsenden Anforderungen
mit den ihnen zur VerflUgung stehenden Ressourcen hdufiger nicht Genlge leisten.
AuBerschulische Sprach- und Leseférderungsangebote kdnnen daher in vielerlei Hinsicht
kompensatorisch wirken.

1.3 Unsere Mission

Der enge Zusammenhang zwischen sozialer Herkunft und
Bildungserfolg bleibt eine zentrale Herausforderung - umso mehr
setzen wir uns daflur ein, Bildungschancen fur alle Kinder und
Jugendlichen unabhdngig von ihrer Herkunft zu stdrken. Durch die
Vermittlung von Grundkompetenzen setzt sich LitCam daflr ein, dass
Kinder und Jugendliche in Deutschland, insbesondere diejenigen mit
schwierigen sozialen oder materiellen Voraussetzungen, gleiche
Bildungschancen bekommen. Wir moéchten das deutsche
Bildungssystem dabei unterstitzen, Kindern und Jugendlichen die
Basis flr ein selbstbestimmtes Leben zu ermdglichen. Um unsere
Zielgruppe zu stdrken, bundeln wir unser Know-how in der
auBerschulischen Sprach- und Lesefdorderung. AuBerdem setzen wir
Veranstaltungen um, welche bildungs- und gesellschaftspolitische
Themen fokussieren - und mochten so eine interessierte und
maéglichst breite Offentlichkeit erreichen. Bei unserer Arbeit legen wir
groBen Wert auf Professionalitat, Qualitat und Zielorientierung.

1.4 Unsere Vision

Unsere Vorstellung einer sozial gerechten Welt ist es, dass alle Kinder
und Jugendliche dieselben Bildungschancen bekommen. Mit diesen
fairen Voraussetzungen kénnen sie die fur sie optimalen Kompetenzen
entwickeln. Sie entwickeln sich zu selbstbestimmten Persdnlichkeiten,
welche eine sozial-emotionale Stdarke aufweisen und ein von
gegenseitiger Wertschatzung geprdagtes Miteinander befordern.



LitCam gGmbH Geschaftsbericht ‘ .

2 | Gesellschaftliche Situation &
unser Losungsansatz

2.1 Bildungsungerechtigkeit als strukturelles Problem

Deutschland steht vor einer anhaltenden bildungspolitischen Herausforderung: Die
Chancen eines Kindes auf schulischen Erfolg sind nach wie vor in erheblichem MaBe von
seiner sozialen Herkunft abhdngig. Internationale Vergleichsstudien, nationale
Bildungsmonitore und demografische Analysen zeichnen ein konsistentes Bild, das
bildungspolitischen Handlungsbedarf von hochster Prioritdt signalisiert. Der INSM-
Bildungsmonitor 2025 des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW Koln) dokumentiert
fortbestehende Disparitadten in Bildungszugang, -qualitdt und -ergebnissen entlang
soziobkonomischer Trennlinien. Kinder aus einkommensschwachen Haushalten und
solche mit Migrationshintergrund weisen statistisch signifikant geringere Bildungserfolge
auf als ihre Altersgenossen aus privilegierten Verhdltnissen. Dies betrifft
Grundkompetenzen wie Lesen, Schreiben und mathematisches Verstdndnis
gleichermaBen. Eine Analyse des Bundesinstituts fir Bevolkerungsforschung (BiB, 2026)
macht deutlich, dass familiGre Bildungsinvestitionen gemessen an Zeit, finanziellen
Ressourcen und sozialen Netzwerken, zwischen verschiedenen Bevdlkerungsgruppen stark
divergieren. Kinder aus ressourcenarmen Familien erhalten deutlich weniger
auBerschulische Bildungsimpulse, was kumulierte Benachteiligungen Uber den gesamten
Bildungsverlauf hinweg erzeugt. Internationale PISA-Erhebungen belegen, dass der
Zusammenhang zwischen sozialer Herkunft und schulischen Leistungen in Deutschland
im OECD-Vergleich Uberdurchschnittlich stark ausgeprdgt ist. Eine Tagesschau-Meldung
zu einer aktuellen Erwachsenen-Vergleichsstudie unterstreicht ergdnzend, dass
Deutschland bei allgemeinen Alltagskompetenzen wie Lesen und Rechnen nur ein
Mittelfeld-Ranking erzielt ein Befund, der auf nachhaltige Forderdefizite in der
Grundbildung hinweist.

801.000 Minderjdhrige (5,8 %) die

zuhause kein Deutsch sprechen.
-Studie 2021 Mikrozensus—Auswertung (IWch'jln,
undschulkind (25,4 2025), Autor: Wido Geis-Thone

ht den
ard im Lesen, der fur
eiterlernen nétig

3,04 Millionen (21,9 %)
Minderjahrige wuchsen
zweisprachig auf.
Mikrozensus-Auswertung (IW Koéln,
2025), Autor: Wido Geis-Thone
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2.2. Unser Losungsansatz

Wir verfolgen unsere Mission mit zwei Standbeinen. Zur Stdrkung der Kompetenzen von Kindern
und Jugendlichen engagieren wir uns insbesondere in der auBerschulischen Sprach- und
Lesefoérderung. Dartiber hinaus bringen wir durch die Organisation von Veranstaltungen bildungs-
und gesellschaftspolitische Themen einer breiten Offentlichkeit néher.

Kinder und Jugendliche stdrken

Unsere Bildungsprogramm “FuBball trifft Kultur”

Wir nutzen den FuBball als Motor fur Lernmotivation und
die Entwicklung sozialer Kompetenzen. Durch einen
ganzheitlichen Zugang zu sprachlicher Foérderung,
sozialer Interaktion und Bewegung ermdglichen wir
bessere Zukunftschancen fur sozial benachteiligte

Unsere Veranstaltungen

Wir sensibilisieren fur Bildungs-
gerechtigkeit in der Offentlichkeit,
indem wir Akteur*innen aus
Politik, Wissenschaft oder dem

Kinder. Schulsektor zusammenbringen.
- - AuBerdem engagieren wir uns far
Weitere Projekte: FuBballkultur, indem wir

Bei “Ich spreche Chancen” erhalten Kinder und
Jugendliche mit Fluchthintergrund ein Sport- und
Bewegungsangebot, das mit Sprachforderung verknilpft
ist.

Der “Lese-Kicker” zeichnet die besten FuBball-Kinder-
und FuBball-Jugendblcher aus.

fuBballgesellschaftlichen,
literarischen und  politischen
Themen eine Buhne geben.
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3 | Ressourcen, Leistungen &
Wirkungen im Berichtszeitraum

3.1 Eingesetzte Ressourcen

Unsere Finanzen und Rechnungslegung sind in Kapitel 7 einsehbar.

3.2 Erbrachte Leistungen

“FuBball trifft Kultur”
Umsetzung unseres bewdhrten Forderkonzepts an 33 Schulen in 23 verschiedenen Stadten

Durchfihrung unserer Foérderinhalte durch Uber 88 eingesetzte Lehrkrafte und
Trainer*innen

Organisation zweier Netzwerktreffen in Frankfurt

Wirkungsorientierung: Erstellung und Veroffentlichung unserer dritten
Wirkungsanalyse

DurchfUhrung unserer vierten quantitativen Umfrage mittels Fragebégen mit 488
teilnehmenden Kindern

Fortlaufender Arbeitsprozess des QualitGtsmanagements mit dem Ziel der Erstellung
eines Qualitatskriterienkatalogs zur Sicherstellung von Qualitdtsstandards
DurchfUhrung des FtK-Abschlussturniers in Gelsenkirchen mit ca. 650 Teilnehmenden
Fokussierung auf den Themenschwerpunkt Leseférderung & Sprachférderung

“Ich spreche Chancen”

Umsetzung des Forderprogramms an zehn Schulstandorten mit regelmdBig
stattfindenden Sprach- und Bewegungsangeboten fir Kinder und Jugendliche mit
besonderem Sprachférderbedarf.

Durchfuhrung unserer Foérderinhalte durch Uber 30 eingesetzte Lehrkrdfte und
Trainer*innen

Projektforderung durch AMIF (Asyl-, Migration- und Integrationsfond der EU)
Projekttragerin ist Laureus Sport for Good Foundation, umsetzende Projektpartner sind
neben der LitCam FAIR.Stdrken e.V., Sonnenkinder BergstraBe e.V. und Sportkreis
Stuttgart.

Durchflihrung von zweimal wochentlichen Férdereinheiten (je 90 Minuten).

Forderung der sprachlichen Kompetenzen durch den Ausbau von Wortschatz,
Grammatik, Lese- und Schreibkompetenz sowie der mundlichen Ausdrucksfdhigkeit in
alltagsnahen und handlungsorientierten Lernsettings.

Starkung sozialer Kompetenzen und eines inklusiven Miteinanders durch kooperative
Lern- und Bewegungsformate, gemeinsame Regeln, Konfliktprdvention sowie die
Férderung von Teamfdhigkeit und gegenseitigem Respekt.

Das Forderangebot wurde durch Exkursionen und projektbezogene Aktivitdten ergdnzt,
die zusdtzliche Sprachlerngelegenheiten sowie gesellschaftliche und kulturelle
Teilhabe ermdglichten. Die Qualitagt der Projektumsetzung wurde durch ein
strukturiertes Rahmencurriculum, regelmdBigen fachlichen  Austausch und
QualifizierungsmaBnahmen fur die Honorarkréfte kontinuierlich gesichert und
weiterentwickelt.
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”Lese-Kicker”
® Preisverleihung des “Lese-Kickers” am 6. Mai 2025 auf dem DFB-Campus in Frankfurt
am Main
® Auszeichnung der GewinnerbUcher in den Kategorien Kinderbuch und Jugendbuch
® Beteiligung von 150 Schulklassen aus ganz Deutschland als Kinderjury
® Ergdnzung des Kinderjury-Votums durch eine prominent besetzte Erwachsenenjury
® Teilnahme der nominierten Autor*innen und Verlagsvertreter*innen an der

Preisverleihung

® Mitwirkung der Lese-Kicker-Botschafter*innen Pia-Sophie Wolter und Timothy
Chandler

® Durchflihrung von Stadionlesungen mit den nominierten Autor*innen in FuBballstadien
bundesweit

® FortfUhrung der Zusammenarbeit mit der DFB-Kulturstiftung zur Férderung von
Lesekompetenz durch FuBballliteratur

Offentlichkeitsarbeit

® Erstellung und Veréffentlichung von 446 Social Media-Beitréigen
0 Instagraom: 217 Posts und Stories
O Facebook: 217
O LinkedIn: 12 Posts

® 127 Posts von Partner*innen

® 33 Beitrdge in Online- und 1 Beitrag in Printmedien

® Erstellung und Versand von digitalen Newslettern

Netzwerk

e Strategischer Austausch im Rahmen von Netzwerktreffen und Meetings mit DFL
Stiftung, Laureus Sport for Good Foundation und DFB-Kulturstiftung

¢ Inhaltliche Scharfung des bestehenden Kinderschutzkonzepts in Kooperation mit der
Kindernothilfe e.V.

® Ausbau bestehender Férderbeziehungen (z.B. durch gemeinsame Projektbesuche) und
neue Forderaktivitaten.
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3.3 Qualitatsstandards

Die Qualitat der Arbeit ist ein wesentlicher Bestandteil des Selbstverstdndnisses der
LitCam gGmbH. Alle Programme werden mit dem Anspruch entwickelt und umgesetzt,
nachhaltige Bildungs- und Teilhabechancen zu schaffen. Grundlage hierfur sind
wissenschaftlich fundierte pddagogische Konzepte, verbindliche Qualitdtsstandards
sowie eine systematische Steuerung und Evaluation der Programmumsetzung.

Ein zentrales Element der Qualitatssicherung ist der kontinuierliche Austausch mit den an
den Programmen beteiligten Lehrkrdften, Trainer*innen und Kooperationspartner*innen.
Monatliche Reportings sowie Abschlussberichte zum Ende des Schuljahres ermdglichen
eine fortlaufende Dokumentation der Projektentwicklung und bilden die Grundlage fur eine
datenbasierte Steuerung. Ergdnzt wird dieses Berichtswesen durch zweimal jdahrlich
stattfindende Netzwerktreffen, die den fachlichen Austausch foérdern, den Transfer
bewdhrter Praxis unterstitzen und Raum fir die gemeinsame Weiterentwicklung der
Programme schaffen. Die Lehrkrdfte und Trainer*innen Ubernehmen dabei eine aktive
Rolle im Qualitatsentwicklungsprozess. lhre Erfahrungen aus der praktischen Arbeit flieBen
Uber Netzwerktreffen, regelmdBige Austauschformate und den direkten Dialog mit den
Projektverantwortlichen in die Weiterentwicklung der Programme ein. Dieses partizipative
Qualitatsverstandnis starkt sowohl die Identifikation der Beteiligten mit den Projekten als
auch die kontinuierliche Optimierung der pddagogischen Arbeit. Zur Qualitatssicherung
gehoren dartber hinaus regelmdBige Standortbesuche durch unsere Direktorin Karin Plotz.
Der unmittelbare Austausch mit Lehrkrdften und Trainer*innen ermdglicht es,
standortspezifische Rahmenbedingungen, Herausforderungen und
Entwicklungspotenziale frihzeitig zu erkennen und gemeinsam geeignete Loésungsansdtze
zu entwickeln. Die Kombination aus personlicher Begleitung, systematischem Reporting
und fachlichem Austausch bildet die Grundlage flr ein wirksames Controlling sowie eine
zielgerichtete  Steuerung der Programme. Ergdnzend unterstitzt ein auf
wissenschaftlichen Erkenntnissen basierendes pddagogisches Manual die Umsetzung der
Programme. Es bietet den Lehrkrdften und Trainer*innen einen verbindlichen
methodischen Orientierungsrahmen und wird fortlaufend durch dokumentierte Best-
Practice-Beispiele aus den Projektstandorten erweitert. Die zentrale Bereitstellung dieser
Materialien fordert den organisationsweiten Wissenstransfer und trdgt dazu bei,
erfolgreiche Ansdatze nachhaltig zu sichern und standortibergreifend nutzbar zu machen.
Die Wirksamkeit der Programme wird regelmdBig anhand qualitativer und quantitativer
Evaluationen Uberprift. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse flieBen unmittelbar in die
Weiterentwicklung von Konzepten, Methoden und organisatorischen Abldufen ein. Auf
diese Weise verbindet die LitCam gGmbH wissenschaftliche Fundierung mit praxisnaher
Qualitatsentwicklung und schafft die Voraussetzungen fur eine nachhaltige und
wirkungsorientierte Bildungsarbeit.
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3.4 Erreichte Wirkungen und MaBnahmen zur
begleitenden Evaluation

Auch im Jahr 2025 konnte die LitCam gGmbH mit ihren Programmen
bundesweit wieder ca. 5.000 Kinder und Jugendliche beim Erwerb
sprachlicher, sozialer und kultureller Kompetenzen unterstutzen. Im
Mittelpunkt standen dabei insbesondere die Programme ,,FuBball trifft
Kultur® und ,Ich spreche Chancen®, die das gemeinsame Ziel verfolgen,
Bildungschancen nachhaltig zu verbessern und gesellschaftliche
Teilhabe zu férdern.

Neben der kontinuierlichen Ausweitung der Programmreichweite steht
fUr LitCam insbesondere die Qualitat der erzielten Wirkung im Fokus. Die
Wirksamkeit der Projekte wird daher nicht ausschlieBlich anhand
quantitativer Kennzahlen bewertet, sondern durch ein mehrstufiges
Evaluationskonzept  begleitet, das sowohl  wissenschaftliche
Erkenntnisse als auch Erfahrungen aus der praktischen Umsetzung
berlcksichtigt. Die  Ergebnisse dienen der  kontinuierlichen
Weiterentwicklung der Programme und bilden zugleich eine wichtige
Grundlage fur die transparente Berichterstattung gegenuber
Forderpartnern und weiteren Stakeholdern.

““FuBball trifft Kultur”

“FuBball trifft Kultur” verbindet Sprach- und Leseférderung mit sportlichen und kulturellen
Lernangeboten und verfolgt einen ganzheitlichen Forderansatz. Die anhaltend hohe
Nachfrage nach dem Programm bestétigt den weiterhin bestehenden Bedarf an
auBerschulischen  Bildungsangeboten, insbesondere an  Schulen in  sozial
herausfordernden Lagen.

Die begleitende Wirkungsanalyse basiert auf einem  mehrperspektivischen
Evaluationsansatz. Neben regelmdaBigen Monats- und Abschlussberichten der Lehrkrafte
und Trainer*innen werden die teilnehmenden Kinder anonym zu ihren Erfahrungen im
Programm befragt. Ergéinzend flieBen qualitative Beobachtungen sowie wissenschaftliche
Erkenntnisse in die Bewertung der Programmwirkungen ein. Die Erhebung orientiert sich an
einem wirkungslogischen Modell mit definierten Zielindikatoren in den Bereichen Bildung,
Bewegung und kulturelle Teilhabe.

Die wissenschaftliche Begleitung erfolgt seit vielen Jahren durch Prof. Dr. Schwarz
(Pddagogische Hochschule Karlsruhe). Auf Grundlage seiner langjdhrigen qualitativen
Beobachtungen wurde ein didaktisches Manual entwickelt, das den Lehrkréften und
Trainer*innen als praxisorientierter Orientierungsrahmen dient. Ergdnzt wird dieses
kontinuierlich durch erprobte Best-Practice-Beispiele aus den Projektstandorten und
unterstltzt damit den organisationsweiten Wissenstransfer.

Die Ergebnisse der aktuellen Wirkungsanalyse bestdtigen erneut die positiven Effekte des
Programms. Besonders deutlich zeigen sich Fortschritte in den Bereichen
Sprachkompetenz, Lernmotivation, Sozialverhalten sowie Selbstvertrauen der
teilnehmenden Kinder. Gleichzeitig trdgt das Programm zur Stdrkung des Klassenklimas
und zur sozialen Integration bei. Die Auswertung der erhobenen Daten ermdglicht dartber
hinaus eine standortbezogene Analyse, sodass Entwicklungsbedarfe frihzeitig identifiziert
und gezielte MaBnahmen zur Qualitdtsentwicklung eingeleitet werden kénnen.

11
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Eine zentrale Herausforderung bleibt die zunehmende sprachliche und kulturelle
Heterogenitat der Lerngruppen. Unterschiedliche sprachliche Ausgangsvoraussetzungen
erfordern eine hohe pddagogische Flexibilitat der Lehrkréfte und Trainer*innen sowie eine
kontinuierliche Weiterentwicklung der Fortbildungsangebote. Gleichzeitig eroffnet die
Vielfalt der Teilnehmenden wertvolle Lerngelegenheiten fur gemeinsames,
sprachforderliches und soziales Lernen.

“Ich spreche Chancen”

Mit dem Programm Ilch spreche Chancen® verfolgt LitCam das Ziel, erwachsene
Menschen mit Migrationsgeschichte durch eine alltagsnahe Sprachférderung beim Erwerb
kommunikativer Kompetenzen zu unterstitzen und ihre gesellschaftliche sowie berufliche
Teilhabe nachhaltig zu stéarken. Das Programm setzt auf lebensweltbezogene Lerninhalte
und verbindet Sprachvermittlung mit praxisnahen Anwendungssituationen.

Die  Qualitatssicherung erfolgt Uber ein  kontinuierliches  Monitoring  der
Programmumsetzung sowie einen engen Austausch mit den beteiligten Lehrkraften und
Projektpartnern. RegelmdBige Ruckmeldungen aus den Kursen ermoglichen eine
bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Lehr- und Lernangebote sowie eine
kontinuierliche Anpassung an die unterschiedlichen Voraussetzungen der Teilnehmenden.
Die Evaluation des Programms orientiert sich an einem wirkungsorientierten Ansatz. Neben
der Erfassung von Teilnahme- und Abschlusszahlen werden insbesondere Verénderungen
in der Sprachkompetenz, der kommunikativen Handlungssicherheit sowie der
gesellschaftlichen Teilhabe betrachtet. Ergdnzend flieBen qualitative Rickmeldungen der
Teilnehmenden und Lehrkrafte in die Bewertung der Programmwirkungen ein.

Die ersten Ergebnisse der programmbegleitenden Evaluation zeigen, dass insbesondere
die praxisnahe Ausrichtung des Unterrichts, die individuelle Lernbegleitung sowie die enge
Verzahnung von Sprachférderung und Alltagssituationen von den Teilnehmenden als
besonders hilfreich wahrgenommen werden. Die gewonnenen Erkenntnisse bilden die
Grundlage fUr die kontinuierliche Weiterentwicklung des Programms und dessen
langfristige Qualitatssicherung.
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3.5 “FuBball trifft Kultur”: Darstellung der Ressourcen,
Leistungen und Wirkungen im Berichtszeitraum

Unser Weg zur Wirkung

] Gesellschaft verdndert sich  [RALSS

Lebenslage der Zielgruppen
dndert sich

Zielgruppen veréndern ihr Handeln RS

Zielgruppen verandern Bewusstsein
Fahigkeiten

Zielgruppen akzeptieren Angebote

Zielgruppen werden erreicht  [RSARLIsDL

Aktivitaten finden wie geplant statt

Unsere Wirkung messbar machen

FUr jede Stufe der Wirkungstreppe wurden im Vorfeld des Programmes ZielgréBen und
Indikatoren festgelegt. Die Messung erfolgt anhand von quantitativen Erhebungen im
Rahmen des Programmmonitorings und einer Teilnehmendenbefragung zum Ende des
Programmjahres. Ergdnzt werden diese quantitativen MessgroBen von qualitativen
Einschdtzungen der Lehrer*innen und Trainer*innen.

—: v ==
o] = IO
Projekt- Monats- Jahres- Teilnehmenden-
monitoring berichte berichte befragung

Im Verlguf be® Schuljcnhr.es jeien d_'e ers positiv war die Entwicklung im
Kinder in mehreren Bereichen deutliche B :
nder: Die Gruppe ist als Ganzes

Fortschhlﬂtr’:e geBmoghI:. BelsongIe.rs ||r_n enger zusammengewachsen. Es
B (SI1CH = also beim Lesen, sich viele neue Freundschaften

Schrglben und Sprechen - waren positive 8Bl innerhalb der Untergruppen
Entwicklungen zu beobachten. - -
, h Uber sie hinaus.
FtK-Programmlehrer*in

FtK-Programmtrainer*in
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Die Teilnehmendenbefragung

98%

macht “FuBball
trifft Kultur” SpaB

82 g,
einheiten \ @ 5.0/0

der moéglichen dkumentiert

) s _ fuhlen sichiBei
Fordereinheiten nterrichts- und

i ingseinheiten Wrifft
wurden durchgefuhrt e pilmaon

~

529 der Kilcn_)dé kb/gnen 654

Kinder nahmen am durch “FuBball trifft inder nahmen
Abschlussturnier teil Kultur” besser Programm teil

Schreiben

VZ

inder sind
ger geworden
h “FuBball trifft

b

Hier gehts zur

FuBbCI" ‘ W Wirkungsanalyse 2024/25
triffte ' Ny
KUItur ‘ DFLSTIFTUNG

LitCam
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3.6 Vergleich zum Vorjahr: Grad der Zielerreichung,
Lernerfahrungen & Erfolg

Das Jahr 2025 stand im Zeichen der Weiterentwicklung und Konsolidierung der Arbeit von
LitCam. Nach dem Abschluss einzelner Projekte konnten bestehende Erfahrungen genutzt,
neue Strukturen aufgebaut und erfolgreiche Programme nachhaltig weitergefuhrt werden.

Unsere Projektarbeit...

Nachdem LitCam in den vergangenen Jahren durch den Aufbau neuer Projekte
kontinuierlich gewachsen war, stand 2025 insbesondere die Weiterentwicklung der
bestehenden Programme im Mittelpunkt. Mit dem Auslaufen der Projekte Lowenstark
sowie der bereits im Vorjahr abgeschlossenen Initiative EUROKIK endeten zwei wichtige
Projektvorhaben. Die daraus gewonnenen Erfahrungen und Erkenntnisse bleiben jedoch ein
wertvoller Bestandteil der weiteren Arbeit und flieBen in bestehende Abldufe und Konzepte
ein.

Gleichzeitig konnte mit “Ich spreche Chancen” ein neues Projekt erfolgreich etabliert und
in das LitCam-Netzwerk integriert werden. Durch die Zusammenarbeit mit neuen Schulen
und Standorten, unter anderem in Leipzig, wurde das Netzwerk erweitert und neue
regionale Zugdnge geschaffen. Dabei konnte LitCam auf bereits entwickelte Strukturen
und Erfahrungen aus friheren Projekten zurtickgreifen, wodurch eine effiziente Umsetzung
ermoglicht wurde.

Das Programm “FuBball trifft Kultur bleibt” weiterhin ein zentraler Bestandteil der Arbeit
von LitCam und wird kontinuierlich fortgefuhrt. Die Erfahrungen aus vergangenen
Projekten tragen dazu bei, bestehende Prozesse weiterzuentwickeln, Abldufe zu optimieren
und die Qualitat des Programms langfristig zu sichern.

Der Austausch innerhalb des Teams sowie zwischen den verschiedenen Projekten bleibt
ein wichtiger Erfolgsfaktor. Synergien werden gezielt genutzt, beispielsweise bei der
Planung von Veranstaltungen, der Beschaffung von Materialien oder der Entwicklung
neuer Projektansdtze. Dadurch kdnnen Ressourcen effizient eingesetzt und gemeinsame
Erfahrungen bestmaoglich genutzt werden.

Ein wesentlicher Bestandteil der erfolgreichen Projektarbeit ist zudem die Zusammenarbeit
mit starken Netzwerkpartner*innen. Insbesondere die DFL Stiftung und Laureus Sport for
Good unterstutzen die Weiterentwicklung der Programme durch regelmdBigen Austausch,
fachliche Impulse und neue Perspektiven.
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N

Der Spendenmarkt...

Im Fundraising setzt LitCam weiterhin auf ein breit aufgestelltes Netzwerk verschiedener
Forderpartner*innen, insbesondere aus dem Stiftungsbereich mit einem Schwerpunkt auf
Bildung und Chancengerechtigkeit flr Kinder und Jugendliche. Gleichzeitig bleibt die
Finanzierung der Programme eine zentrale Herausforderung, da viele Forderungen
weiterhin kurzfristig angelegt sind und hdufig nur eine Laufzeit von einem Jahr umfassen.
Daher gewinnt der Ausbau langfristiger und nachhaltiger Férderstrukturen zunehmend an
Bedeutung. Neben der Zusammenarbeit mit Uberregionalen Partner*innen wird auch die
Kooperation mit lokalen Férder*innen an den jeweiligen FuBball trifft Kultur-Standorten
weiter intensiviert. Dabei zeigen sich deutliche regionale Unterschiede in den
Fordermdglichkeiten, die bei der strategischen Weiterentwicklung des Fundraisings
berlcksichtigt werden mussen.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf dem Ausbau 6ffentlicher Partnerschaften. Programme
wie das Startchancen-Programm bieten dabei wichtige Mdglichkeiten, um bewdhrte
Bildungsangebote langfristig abzusichern und weiter auszubauen.

Offentlichkeitsarbeit...

Die Offentlichkeitsarbeit konzentrierte sich auch 2025 weiterhin auf die sozialen Netzwerke
Instagram und LinkedIn. Ziel ist es, die Bekanntheit von LitCam zu erhdhen, die
gesellschaftliche Bedeutung der Arbeit sichtbar zu machen und sowohl private als auch
institutionelle Forderpartner zu erreichen.

Auf Instagram erzielen insbesondere Kooperationen mit Netzwerkpartnern und
sogenannte , Collab-Posts“ eine hohe Reichweite. Die Unterstitzung durch
Partnerorganisationen trégt wesentlich dazu bei, neue Zielgruppen anzusprechen und die
Sichtbarkeit der Projekte zu erhéhen. Gleichzeitig besteht weiterhin Potenzial, die
Zusammenarbeit mit Partnervereinen sowie den jeweiligen Patinnen und Paten stéarker fur
die Kommunikation zu nutzen.

LinkedIn bietet insbesondere die Moglichkeit, Hintergrinde, Wirkungszusammenhdnge und
fachliche Aspekte der Arbeit darzustellen. Zukinftig soll diese Plattform verstarkt genutzt
werden, um die Verbindung zwischen der praktischen Bildungsarbeit von LitCam und
wissenschaftlichen Erkenntnissen sowie gesellschaftlichen Entwicklungen sichtbar zu
machen.

DarUber hinaus arbeitet LitCam weiterhin daran, die eigene Arbeit in klassischen Medien
wie Print, TV und Radio stdrker zu platzieren. Besonders Veranstaltungen wie
Abschlussturniere oder die Verleihung des Lese-Kicker-Preises bieten hierflir geeignete
Anlasse.

Veranstaltungen...

Ein zentraler Hohepunkt der Veranstaltungsarbeit 2025 war das Abschlussturnier
von “FuBball trifft Kultur”. Die Veranstaltung bot den teilnehmenden 650 Kindern
und Jugendlichen die Mdglichkeit, die im Laufe des Schuljahres erarbeiteten
Fortschritte zu zeigen und gemeinsam mit anderen Standorten den Abschluss des
Programmjahres zu feiern. Neben dem sportlichen Wettbewerb stand insbesondere
die Verbindung von FuBball, Bildung und Gemeinschaft im Mittelpunkt.

Das Abschlussturnier stdrkte den Austausch zwischen Teilnehmenden, Schulen,
Vereinen und Partnern und trug dazu bei, die Wirkung des Programms sichtbar zu
machen.
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Hohe- und Schwerpunkte des Jahres

In diesem Kapitel gehen wir nochmals gezielt auf unsere Programme und Projekte ein und
stellen die persdnlichen Hohepunkte des vergangenen Jahres heraus. Das Jahr 2025 war
fir LitCam insbesondere durch die Weiterentwicklung bestehender Strukturen, den
erfolgreichen Abschluss einzelner Projekte und den Aufbau neuer Angebote geprdgt.

Ein besonderer Schwerpunkt lag weiterhin auf “FuBball trifft Kultur’, das auch 2025
erfolgreich fortgefuhrt wurde. Das jahrliche Abschlussturnier bildete dabei einen zentralen
Hohepunkt des Programmijahres. Kinder und Jugendliche aus den verschiedenen
Standorten kamen zusammen, um ihre sportlichen und persdnlichen Erfolge zu feiern und
die verbindende Wirkung des Programms sichtbar zu machen.

Gleichzeitig markierte 2025 das Ende des Projekts Lowenstark.

Der erfolgreiche Abschluss des Projekts stellte einen wichtigen Meilenstein dar und bot
Gelegenheit, die gemeinsam mit Schulen, Vereinen und Partnern erreichten Entwicklungen
zu wirdigen. Die im Rahmen des Projekts gewonnenen Erfahrungen flieBen weiterhin in die
Arbeit von LitCam ein.

Ein weiterer bedeutender Entwicklungsschritt war der erfolgreiche Aufbau des neuen
Projekts “Ich spreche Chancen”. Mit dem Start konnten neue Schulen und Standorte fur
das LitCam-Netzwerk gewonnen werden und es entstanden neue Moglichkeiten, Kinder
und Jugendliche mit den Bildungsangeboten von LitCam zu erreichen.

Damit stand das Jahr 2025 fur Kontinuitdt und Verdnderung zugleich. Bestehende
Programme wurden erfolgreich weitergeflihrt, neue Projekte etabliert und wichtige
Grundlagen fur die zuklnftige Entwicklung von LitCam geschaffen.
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“FuBball trifft Kultur” 2025

33 Mal “FuBball trifft Kultur® in Deutschland:

2007 an der Karmeliterschule in Frankfurt gestartet, ist “FuBball trifft Kultur” mittlerweile
deutschlandweit verbreitet: 33 Standorte in 23 Stadte zeigen in welchem Umfang, das
Programm mittlerweile gewachsen ist. Die Karmeliterschule ist im Ubrigen immer noch
dabei.

Frankfurt

Darmstadt | w
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FtK-Standorte im Schuljahr 2024 /25 (1/2)

Augsburg

d- und Mittelschule
Bdrenkeller
derder 5. & 6. Klasse

Partner:
C Augsburg, FIFA
ndation, Deutsche
Postcode Lotterie

Braunschweig

Grundschule
DiesterwegstraBe
17 Kinder der 3. & 4. Klasse

Partner:

Eintracht Braunschweig,
Deutsche Postcode Lotterie,
Nieders. Lotto-Sport-
Stiftung, Volksbank BraWo

dt. Gemeinschafts-
ndschule FlurstraBe
der der 3. & 4. Klasse

Partner:
ortuna Disseldorf,
che Postcode Lotterie

Frankfurt Il

Michael-Ende-Schule
14 Kinder der 3. & 4. Klasse
8 Kinder der 5. & 6. Klasee

Partner:

Einttracht Frankfurt, Hessi-
sches Kulutusministerium,
Help Alliance, MitMenschen,
Stiftung PSD Bank

Berlin Bochum

ner-von-Siemens-
Schule
Kinder der 6. Klasse

ZUrich-Grundschule
28 Kinder der 4.-6. Klasse

Partner:
Bochum, Deutsche
dostcode Lotterie,
acherpfandspende

Partner:
Union Berlin,
Laureus Sport For Good,
Angel Cup

Darmstadt Dortmund

Anne-Frank-Gesamtschule
24 Kinder der 7. Klasse

ard-Adelung-Schule
derder 5. & 6. Klasse

Partner:
Borussia Dortmund, Profiliis,
Swiss Life Stiftung,
Wir fir morgen Preis

Partner:
3V Darmstadt 98,
Angel Cup

Duisburg

mtschule Essen Nord
derder5. & 6. Klasse

Herbert-Grillo-
Gesamtschule
24 Kinder der 6. & 7. Klasse

Partner:
R0t-Weiss Essen,
IFM

Partner:
MSV Duisburg,
Evonik Stiftung

Frankfurt V

Erich-Kdstner-Schule
14 Kinder der 3. & 4. Klasse

omerstadtschule
der der 3. & 4. Klasse

Partner:
Eintracht Frankfurt,
24 Gute Tatene.V.,

Stiftung RTL

Partner:
ntracht Frankfurt,
te Taten e.V., Stiftung
RTL

Bochum i

Werner-von-Siemens-
Schule
22 Kinder der 5. Klasse

Partner:
V/FL Bochum, Deutsche
Postcode Lotterie,
Férderpott Ruhr

22. Grundschule
Am Palitzschhof«
nder der 2.-4. Klasse

Partner:
Dynamo Dresden,
Gute Tatene.V.,
ir fir morgen Preis

Frankfurt |

Karmeliterschule
23 Kinder der 3. & 4. Klasse

Partner:
Eintracht Frankfurt,
Stiftung RTL, ODDO BHF
Stiftung, Heldor-Stiftung

dschule FrauenstraBe
Kinder der 3. Klasse

Partner:
g9 Greuther Furth,
he Postcode Lotterie,
einander-Stiftung
Nirnberg
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FtK-Standorte im Schuljahr 2024 /25 (2/2)

Gelsenkirchen |

Schalker Regenbogenschule

24 Kinder der 3. & 4. Klasse der 2.-4. Klasse

Partner:

FC Schalke 04, 24 Gute
Taten e.V., Deutsche
Postcode Lotterie, Karl-
Megerle-Stiftung

El

Postcode Lotterie

Koln

Heidenberger
Teich
or der 3. Klasse

Gemeinschaftsgrundschule
Lustheider StraBe
24 Kinder der 3. & 4. Klasse

Partner:
1. FC Koln, Deutsche
Postcode Lotterie,
Angel Cup

Monchengladbach

Katholische Grundschule
Holt
24 Kinder der 3. & 4. Klasse

daniel- PreiBler-
der 5. & 6. Klasse

Partner:
Borussia Monchengladbach,
Laureus Sport for Good,
Swiss Life Foundation

artner:
Nurnberg,
Foundation

Wiirzburg

Monchbergschule &
Goethe-Mittelschule
26 Kinder der 5. & 6. Klasse

Partner:
FC Wurzburger Kickers,
Dirk Nowitzki-Stiftung,
Wir fir morgen Preis

Hamburg |

Stadtteilschule am Hafen,
Standort St. Pauli
20 Kinder der 5. & 6. Klasse

Partner:
FC St. Pauli, ZEIT-Stiftung,
Scheck-Stiftung,

Regensburg

Willi-Ulfig-Mittelschule
27 Kinder der 5. & 6. Klasse

Partner:
SSV Jahn Regensburg,
Deutsche Postcode Lotte

BUrgerStiftung
Buhck-Stiftung

Mainz

IGS Mainz-Bretzenheim
17 Kinder der 5. & 6. Klasse
Goethe-Grundschule Mainz
16 Kinder der 4. Klasse

Partner:
FSV Mainz 05,
Herzenssache e.V.

3’

i- 3. & 4. Klasse
|
I

gart, Stuttgarter
derfreundliches
art e.V., GAZI
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“FuBball trifft Kultur’”: Abschlussturnier 2025

Den Hohepunkt des Programmjahres 2025 bildete das jahrliche Abschlussturnier von
“FuBball trifft Kultur® (FtK). Am 21. und 22. Juni kamen rund 529 Kinder und Jugendliche
aus den verschiedenen Programmstandorten in der Historischen Glickauf-Kampfbahn in
Gelsenkirchen zusammen, um gemeinsam den Abschluss des Schuljahres zu feiern. Das
zweitdgige Turnier bot den Teilnehmenden die Mdglichkeit, ihre sportlichen Fahigkeiten zu
zeigen, neue Kontakte zu kntpfen und die Gemeinschaft innerhalb des bundesweiten FtK-
Netzwerks zu erleben.

Das Abschlussturnier ist weit mehr als ein sportlicher Wettbewerb. Als jdahrlicher
Hohepunkt des Programms macht es die Verbindung von FuBball, Sprachférderung und
kultureller Bildung unmittelbar sichtbar. Die im Laufe des Schuljahres vermittelten Werte
wie Teamgeist, Fairplay und gegenseitiger Respekt konnten auf dem Spielfeld praktisch
angewendet werden. Damit steht die Veranstaltung beispielhaft flur die Entwicklung, die
die Kinder und Jugendlichen innerhalb des Programms durchlaufen.

In den Altersklassen U10, U12 und Ul4 traten die verschiedenen Programmgruppen
gegeneinander an. Den Turniersieg in der Altersklasse U10 sicherte sich die Schalker
Regenbogenschule aus Gelsenkirchen in Kooperation mit dem FC Schalke 04. In der
Altersklasse U12 gewann die IGS Mainz-Bretzenheim gemeinsam mit dem 1. FSV Mainz 05.
Bei der U14 setzte sich die Herbert-Grillo-Gesamtschule aus Duisburg in Zusammenarbeit
mit dem MSV Duisburg durch. Zusdatzlich wurden besonders faire Teams mit dem Fair-
Play-Pokal ausgezeichnet, wodurch auch der soziale Aspekt des Programms gewdrdigt
wurde.

Die hohe Beteiligung und die Ergebnisse der Wirkungsanalyse 2024 /25 unterstreichen die
Bedeutung des Abschlussturniers innerhalb des Programms. Insgesaomt nahmen im
Schuljahr 2024 /25 654 Kinder an “FuBball trifft Kultur® teil, 529 Kinder beteiligten sich am
Abschlussturnier. Die Evaluation zeigt zudem, dass 98 Prozent der befragten Kinder
angeben, SpaB am Programm zu haben, und dass insbesondere das Gemeinschaftsgefuhl
sowie soziale Kompetenzen gestdrkt werden. Das Abschlussturnier bildet damit einen
besonderen Abschluss des Programmjahres und macht die Wirkung von FtK Uber die
einzelnen Standorte hinaus sichtbar.
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“Lese-Kicker”

Im Jahr 2025 wurde der “Lese-Kicker” bereits zum sechsten Mal
durchgefuhrt. Das gemeinsame Projekt von LitCam und der DFB-
Kulturstiftung verfolgt das Ziel, Kinder und Jugendliche Uber ihre
Begeisterung fur FuBball fir das Lesen zu motivieren und
Lesekompetenzen nachhaltig zu fordern. Prémiert werden das
Uberzeugendste FuBball-Kinderbuch und FuBball-Jugendbuch, wobei
insbesondere die Idee, die sprachliche Umsetzung und die grafische
Gestaltung der Titel bewertet werden.

Ein zentraler Bestandteil des Projekts ist die aktive Beteiligung der
Kinder und Jugendlichen am Auswahlprozess. Insgesamt 150
Schulklassen aus ganz Deutschland setzten sich als Kinderjury mit
den nominierten Bluchern auseinander und bewerteten diese mithilfe
eigens entwickelter Materialien. Ergdnzt wurde die Perspektive der
Kinder durch eine Erwachsenenjury mit Vertreter*innen aus FuBball,
Kultur und Medien.

Ein besonderes Highlight des “Lese-Kickers” 2025 waren die
bundesweiten Stadionlesungen. In zehn FuBballstadien erhielten
teilnehmende Schulklassen die Mdglichkeit, die Autor*innen der
nominierten Blcher persdnlich kennenzulernen und Ausziige aus den
Werken in besonderer Atmosphdre zu erleben. Dadurch wurde die
Verbindung von FuBball und Literatur unmittelbar erfahrbar.

Den Abschluss des Projekts bildete die feierliche Preisverleihung am 6.
Mai 2025 auf dem DFB-Campus in Frankfurt am Main. Ausgezeichnet
wurden Andreas Schluater und Illustrator Raimund Frey fuar ,,Die
Pausenkicker® in der Kategorie Kinderbuch sowie Anna Dreher fir
,Lena Oberdorf - Das groBe Fanbuch® in der Kategorie Jugendbuch.
Drei Schulklassen waren stellvertretend fur die 150 beteiligten
Klassen vor Ort und reprdsentierten die Kinderjury, die gemeinsam mit
der Erwachsenenjury maBgeblich an der Auswahl der Preistrdger
beteiligt war.

Der “Lese-Kicker” 2025 zeigte erneut, wie wirkungsvoll die
Verbindung von FuBball und Leseférderung sein kann. Durch die aktive
Einbindung der Kinder, die Begegnungen mit Autor*innen und die
besondere Atmosphdre der Veranstaltungen entstand ein
niedrigschwelliger Zugang zu Literatur und ein nachhaltiges
Bildungserlebnis.

Ein Projekt in Zusammenarbeit mit Weitere Unterstutzung

@ Die Beauftragte der Bundesregierung
DFB- fiir Kultur und Medien
@ KULTURSTIFTUNG |
e
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“Ich spreche Chancen”

Im November 2024 startete unser neues Projekt “Ich spreche Chancen”. Das Projekt findet
an 10 Schulen in 6 verschiedenen Stadten in Deutschland (Raunheim, Frankfurt, Leipzig,
GieBen, Monchengladbach und Essen) statt. Die Durchfihrung vor Ort erfolgt durch
Honorarkréafte, die an den jeweiligen Schulen fur die erfolgreiche Umsetzung des Projekts
sorgen.

Das Forderkonzept

Das Projekt richtet sich an Kinder mit Drittstaatenangehdérigkeit und verfolgt das Ziel, das
integrative Miteinander an Schulen zu férdern, um die Kinder aktiv in die Gesellschaft
einzubinden und soziale Kompetenzen zu vermitteln. Durch die Verbindung von
Sporttraining und Sprachférderung sowie gesellschaftsbezogene, kulturelle und politische
Projektarbeit sollen die Kinder zum Lernen motiviert werden, ihr soziales und
kommunikatives Verhalten verbessern, die Neugier fur kulturelle Themen entwickeln und
ein Teamgefluge aufbauen.

Das Personal

Das Projektteam setzt sich in diesem Projekt aus zwei Projektlehrkrdften, einer*m
Projekttrainer*in sowie einer*m Projektsozialpddagog*in zusammen, die an den jeweiligen
Schulen fur die erfolgreiche Umsetzung des Projekts sorgen.

Impact Story “Ich spreche Chancen”

Leila lernt Deutsch - und fliegen!

Einen Arm nach vorne gestreckt, ein Bein in die Luft, den Blick geradeaus: Leila* schwebt in
den Turnringen - und sieht dabei aus wie Superwoman. Leicht ist diese Figur nicht. Und
noch vor ein paar Monaten hatte Leila sich das nicht getraut. Dass sie das geschafft hat,
liegt an ihrer Entwicklung, seitdem sie zu LitCam gekommen ist.

Friher war ihr Alltag oft ,,langweilig®, sagt sie. Sie habe nach der Schule vor allem am
Handy gespielt und sonst nicht viel unternommen. Erst als ihre Freunde ihr von LitCam
erzdhlten, dnderte sich das. Sie hatte plotzlich eine Gruppe, mit der sie sich zweimal die
Woche treffen und Sport machen konnte.

Ilhre Freunde betonten vor allem, dass sie bei LitCam gut Deutsch gelernt hatten. Auch
Leila bestatigt das. Gerade Spiele wie ,,Feuer, Wasser, Blitz“, bei denen man je nach
Wortart eine andere Bewegung macht, helfen ihr dabei. Nur wer schnell schaltet, weiB,
dass Verben ,Wasser® bedeuten und man sich so schnell wie mdglich auf Matten, die in
der Halle verteilt liegen, retten muss. Leila merkt bei LitCam schnell, dass ihr Deutsch
besser wird, und das Ubertrégt sich auch auf ihre Motivation, weitere Sprachen wie
Englisch, auch gut zu lernen. Fur Leila gab es aber noch einen anderen, wichtigen Effekt:
Sie ist mutiger geworden. ,,Ich habe halt auch gemerkt, dass ich mich mehr traue, etwas zu
machen®, sagt sie. Sie spricht jetzt vor der Klasse. Sie geht auf fremde Leute zu, von sich
aus. Und wenn die Mdadels in der Gruppe mal nicht so richtig in die Gdnge kommmen, ist es
oft Leila, die sie in der Umkleide zusammentrommelt. lhr Trainer weiB, dass er sich auf sie
verlassen kann.

Und dann kam der Moment mit den Turnringen. Leila ist selbst nicht im Turnverein, hatte
die Bewegung aber bei einem anderen Mddchen gesehen und wollte sie auch
ausprobieren. Erst zdgert sie, ist vorsichtig, traut sich dann aber Schritt fur Schritt, ihre
Arme und Hdnde in die Ringe zu legen und ihren Korper in die Waage zu bringen.

23



LitCam gGmbH Geschdaftsbericht ‘

Noch ein paar Mal rlckt sie sich zurecht und dann plétzlich schwebt sie in der Luft. Selbst
ihr Trainer sagt, dass er den Mut dazu nicht gehabt hatte.

Wieder hat sich Leila etwas getraut und etwas Neues dabei gelernt. Sie will aber nicht
Turnerin werden, sondern Arztin, erzdhlt sie uns. Daflir braucht man viel, was Leila bereits
kann, wie Sprachkenntnisse in ihrer Muttersprache, in Deutsch und Englisch, um sich gut
mit allen Patienten austauschen zu kénnen. Man braucht Mut, auf andere aktiv
zuzugehen. Selbstvertrauen. Von allem sammelt Leila jede Woche ein bisschen mehr.
*Leila heiBt eigentlich anders. Sie hat sich den Namen ausgesucht, mit dem wir hier von ihr
erzdhlen.

Das Projekt wird vom Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) der Europdischen
Union (EU) gefordert. Projekttrdger ist die ,,Laureus Sport for Good Foundation Germany*“.
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4 | Planung, Ausblick & Ziele

Das Jahr 2025 war geprdgt von der erfolgreichen WeiterfiUhrung bestehender Programme,
der Integration neuer Projekte sowie der Weiterentwicklung interner Strukturen. Mit dem
Abschluss der Projekte ,Lowenstark - FuBball trifft Kultur® und , EUROKIK* wurden zwei
zeitlich begrenzte Projektvorhaben beendet. Die daraus gewonnenen Erfahrungen und
Erkenntnisse flieBen weiterhin in die Arbeit von LitCam ein und stdrken die bestehenden
Programme. Gleichzeitig konnten mit ”Ich spreche Chancen® neue Impulse gesetzt und
weitere Zielgruppen erreicht werden.

Ein wichtiger Schwerpunkt fir die kommende Zeit bleibt die konsequente Umsetzung des
Kinderschutzkonzepts. Nach der Fertigstellung und Veréffentlichung steht insbesondere die
praktische Verankerung der darin entwickelten MaBnahmen im Mittelpunkt. Die Arbeit der
Kinderschutzbeauftragten wird dabei kontinuierlich fortgefuhrt. Ziel ist es, die prdventiven
Strukturen innerhalb der Projekte und des Arbeitsalltags weiter auszubauen und Kindern
und Jugendlichen in allen Angeboten von LitCam einen bestmdglichen Schutz zu
gewdbhrleisten.

Auch die Weiterentwicklung der Wirkungsmessung bleibt ein zentraler Bestandteil der
Qualitatsentwicklung. Die bisherigen Erhebungen und Analysen finden bei Partner*innen
sowie Forderinstitutionen hohe Anerkennung und bilden eine wichtige Grundlage fur die
Darstellung der gesellschaftlichen Wirkung unserer Arbeit. Gleichzeitig werden die
bestehenden Instrumente regelmaBig Uberpruft und weiterentwickelt. Dabei stehen sowohl
eine Vereinfachung der Dokumentation flr unsere Honorarkréfte als auch eine verbesserte
Darstellung langfristiger Entwicklungen der teilnehmenden Kinder im Fokus. Zukunftig
sollen neben quantitativen Ergebnissen verstarkt auch personliche
Entwicklungsgeschichten und qualitative Erfahrungen berlcksichtigt werden, um die
Wirkung unserer Programme noch umfassender abzubilden.

“FuBball trifft Kultur”

“FuBball trifft Kultur® bleibt auch weiterhin das zentrale und erfolgreichste Programm von
LitCam und wird kontinuierlich weiterentwickelt. Die Erfahrungen aus den vergangenen
Programmjahren zeigen, dass das Konzept stetig an neue Anforderungen angepasst
werden muss. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf der Weiterentwicklung der inhaltlichen
Ausrichtung, beispielsweise durch die stdrkere Einbindung von Themen aus dem MINT-
Bereich und deren VerknUpfung mit FuBballinhalten.

Auch die Weiterentwicklung des Abschlussturniers wird weiter betrachtet. Gemeinsam mit
unseren Honorarkraften werden Mdoglichkeiten gepruft, den Turniermodus weiter zu
optimieren, um allen Kindern mehr Spielzeiten zu ermdglichen und ausgeglichene
Wettbewerbe zu schaffen. Ziel bleibt es, den Kindern ein moglichst positives und
gemeinschaftliches Erlebnis zum Abschluss des Programmyjahres zu bieten.
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“Ich spreche Chancen”

Das im Jahr 2024 gestartete Projekt “Ich spreche Chancen® konnte 2025 weiter aufgebaut
und an den vorgesehenen Standorten umgesetzt werden. An zehn Standorten verbindet
das Projekt Bewegungsangebote mit Sprachfoérderung und unterstitzt Kinder mit
Fluchterfahrung beim Ankommen und bei der Integration.

Das bis 2027 angelegte Projekt wird sich in den kommenden Jahren weiterentwickeln und
wachsen. Neben der fachlichen Weiterentwicklung der Angebote wird auch die 6ffentliche
Sichtbarkeit des Projekts weiter ausgebaut. Gemeinsam mit dem Projekttrdger Laureus
Sport for Good Foundation soll die Kommmunikation Uber die verschiedenen Kandle verstéarkt
werden, um die Arbeit und Wirkung des Projekts sichtbarer zu machen.

“Lese-Kicker”

Der “Lese-Kicker” konnte 2025 erfolgreich abgeschlossen werden. Die groBe
Preisverleihung fand am 6. Mai 2025 auf dem DFB-Campus in Frankfurt am Main statt und
bildete den Hohepunkt des Projektjahres. Durch die Beteiligung von 150 Schulklassen als
Kinderjury, die bundesweiten Stadionlesungen sowie die Zusammenarbeit mit Autor*innen
und Partner*innen konnte die Verbindung von FuBball und Leseférderung erneut erfolgreich
sichtbar gemacht werden.

Auch zukunftig bleibt es ein wichtiges Ziel, durch den “Lese-Kicker” Kinder und Jugendliche
fur das Lesen zu begeistern und das Thema Leseférderung starker in der offentlichen
Wahrnehmung zu verankern.

26



LitCam gGmbH Geschdaftsbericht

5 | Organisations-struktur &
Team

5.1 Organsationsstruktur

Tragerin und Organisatorin der Projekte, Programme und Veranstaltungen ist die LitCam
gemeinnutzige Gesellschaft mbH. Aufgrund der Uberschaubaren TeamgréBe bestehen
weiterhin klare und transparente Organisationsstrukturen mit kurzen
Kommunikationswegen und einer engen Zusammenarbeit zwischen den einzelnen
Arbeitsbereichen.

Im Jahr 2025 kam es zu personellen Verdnderungen innerhalb des Teams. Im Mdarz fing
Anna Wegerle als Assistenz der Geschdaftsfihrung und im Office Management an. Nach
dem Abschluss der Projekte “EUROKIiK und Lowenstark - FuBball trifft Kultur” sowie der
damit verbundenen Anpassung von Aufgabenbereichen wurden interne Zustdndigkeiten
neu strukturiert. Im Winter 2025 verlieB zudem Maurice Muller das Team. Die
verbleibenden Aufgabenbereiche, insbesondere in den Bereichen Fundraising,
Wirkungsmessung, Kommunikation und Projektsteuerung, wurden entsprechend neu
verteilt.

FUr die inhaltliche Weiterentwicklung von ,,FuBball trifft Kultur® besteht weiterhin ein
enger Austausch mit der DFL Stiftung. Innerhalb des Teams findet neben regelmdaBigen
Jour Fixe Terminen ein kontinuierlicher Austausch zu operativen Aufgaben,
Herausforderungen und strategischen Fragestellungen statt.

Auch die Zusammenarbeit mit den Honorarkréften bleibt ein zentraler Bestandteil der
Programmaqualitét. Die Trainer*innen und Lehrer*innen setzen den FtK-Forderansatz vor
Ort um und tragen maBgeblich zur erfolgreichen Durchfiihrung der Angebote bei. Durch
regelmaBige Netzwerktreffen und Austauschformate werden Erfahrungen geteilt, aktuelle
Herausforderungen besprochen und gemeinsame MaBnahmen zur Sicherung der
Qualitatsstandards entwickelt.

27



LitCam gGmbH Geschdftsbericht ‘ )

5.2 Vorstellung Team

Ubersicht Uber das LitCam-Team & Aufgabenverteilung zum Jahresende 2025

Karin Plotz

Direktorin

Geschdftsleitung

Nina Warnecke : ‘It 15l AnnaWegerle

Projektmanagerin L Office Management

Projektmanagement | | & Kommunikation
“Ich spreche Chancen” i
Kinderschutzbeauftragte

Maurice Muller

Projektmanager

Fundraising,
Netzwerk &
Kommunikation
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5.3 Partnerschaften, Kooperationen & Netzwerke
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6 | Organisationsprofil

Allgemeine Angaben

Name: LitCam gemeinnutzige Gesellschaft mbH
Sitz: Frankfurt am Main

Rechtsform: gemeinnutzige GmbH
Kontaktdaten:

LitCam gemeinnutzige GmbH

BraubachstraBe 16

60311 Frankfurt am Main

Tel.: +49 (0) 69 2102-140

Fax: +49 (0) 69 2102-46140

E-Mail: info@litcam.de

Grundung: 2010

Registereintrag: HRB 88000, Amtsgericht Frankfurt am Main

Gemeinnutzigkeit:

® gemeinnutzig seit April 2010

® §51 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 AO: “Die Korperschaft fordert im Sinne der §851 ff. AO
ausschlieBlich und unmittelbar folgende gemeinnitzige Zwecke: Férderung der
Volks- und Berufsbildung einschlieBlich der Studentenhilfe*

o Zweck gemaB Gesellschaftsvertrag § 2.2: Zweck der Gesellschaft ist die Férderung
der Alphabetisierung, Allgemeinbildung und Medienbildung fur sozial benachteiligte
Gruppen im In- und Ausland.

Gesellschaftsvertrag:

https://www.litcam.de/wp-
content/uploads/2024/08/Gesellschaftsvertrag_LitCam_2023-1.pdf
Freistellungsbescheid:
https://nextcloud.booklan.de/index.php/s/tWZ44wimi9iY53e

Governance

Leitungs- und Aufsichtsorgan

Karin Plotz ist Direktorin und Prokuristin der LitCam gGmbH und leitet alle operativen
Tatigkeiten der Geschdftsstelle. JUrgen Boos, Geschaftsfuhrer der Frankfurter Buchmesse
GmbH, ist der Geschdaftsfuhrer der LitCam gGmbH. Beide bilden gemeinsam die
Gesellschafterversammlung, welche ordentlich einmal im Jahr innerhalb der ersten acht
Monate nach Abschluss des Geschdftsjahres abgehalten wird.

Interessenskonflikte
Es bestehen keine Interessenkonflikte zwischen den Entscheidungstrégern.
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Internes Kontrollsystem

Die Jahresabschlussprifung wird unter BerlUcksichtigung der erteilten Ausklnfte nach
den gesetzlichen Vorgaben durch einen externen Dienstleister erstellt, mehr dazu in
Kapitel 7.1. Das Controlling erfolgt durch die Bérsenverein des Deutschen Buchhandels
Beteiligungsgesellschaft mbH (BBG).

Unsere projektbasierte Arbeit wird ausschlieBlich durch Férderungen, Spenden und
Sponsorings verwirklicht. Alle férdernden Organisationen erhalten die jeweils vertraglich
festgelegten Verwendungsnachweise, Abschlussberichte und andere Formen von
Reportings innerhalb der vorgegebenen Fristen. Hierdurch mdéchten wir eine transparente
Offenlegung unserer Tatigkeiten gewdhrleisten.

EigentUmerstruktur und Mitgliedschaftel

EigentUmerstruktur

Die Frankfurter Buchmesse GmbH ist die alleinige Gesellschafterin der LitCam gGmbH.
JUrgen Boos ist Geschaftsfuhrer der LitCam gGmbH und besitzt mit Direktorin Karin PLotz das
Gesamtprokura. Das Stammkapital der Gesellschaft umfasst 25.000 €. Hiervon hat die
Frankfurter Buchmesse GmbH mit Sitz in Frankfurt am Main, eingetragen im Handelsregister
des Amtsgerichts Frankfurt am Main unter HRB 6514, 25.000 Geschdftsanteile im
Nennbetrag von jeweils 1 €, insgesamt 25.000 €, GUbernommen.

Jegliche Verfigung oder Abtretung von Geschdaftsanteilen bedarf der einstimmigen
Zustimmung der Gesellschafterversammlung gemdaB §8 des Gesellschaftsvertrags.

Mitgliedschaften in anderen Organisationer

Die LitCam gGmbH

® ist eine Tochtergesellschaft der Frankfurter Buchmesse GmbH des Borsenvereins des
Deutschen Buchhandels

¢ st Mitglied im europdischen Netzwerk EURead

AuBerdem ist sie Teil der “Initiative Transparente Zivilgesellschaft* und im Netzwerk “Sport

for Development”.

Umwelt- und Sozialprofil

Alle unsere Mitarbeiter*innen unserer Geschdftsstelle pendeln mit 6ffentlichem Nah- oder
Fernverkehr und/oder dem Fahrrad. Ebenso werden Dienstreisen sowie Programm- und
Projektbesuche in aller Regel mit o6ffentlichen Verkehrsmitteln angetreten. Licht und
Heizung werden in den BUrorGumen stets angemessen und so sparsam wie mdglich
verwendet. In Bezug auf jegliche Ressourcennutzung am Arbeitsplatz herrscht eine
grundlegend umweltbewusste Einstellung im Team.

Arbeitszeiten und -bedingungen berucksichtigen das individuelle Lebensmodell der
Mitarbeiter*innen. Unabhdngig der rechtlichen Rahmenbedingungen verfolgen wir ein
hybrides Arbeitsmodell, welches Home Office und Buroprdsenz ausgewogen und
gleichzeitig flexibel vereint. Hiermit kommen wir unserer Verantwortung gerecht, den
Mitarbeiter*innen ausreichend Freiraum in der Vereinbarkeit von Beruf, Freizeit und Familie
sowie in der individuellen Gestaltung des Lebensmodells zu ermdglichen.
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7 | Finanzen & Rechnungslegung

7.1 Buchfuhrung & Rechnungslegung

Die Buchfuhrung wurde auf den Systemen der Borsenverein des Deutschen Buchhandels
Beteiligungsgesellschaft mbH (BBG) erstellt. Die dabei eingesetzte Software
Rechnungswesen der gypsilon Software GmbH erfullt nach einer Bescheinigung der
PricewaterhouseCoopers GmbH vom 24. Mai 2018 die Voraussetzungen fur eine
ordnungsmaBige Finanzbuchfihrung und Entwicklung des Jahresabschlusses.

Der Jahresabschluss wurde unter Berlcksichtigung der erteilten Auskinfte nach den
gesetzlichen Vorgaben durch einen externen Dienstleister, der Edelmann & Partner
Steuerberatungsgesellschaft  PartG  mbB, erstellt. Es wurden dabei die
Aufstellungserleichterungen sowie die Moglichkeit der Hinterlegung des Jahresabschlusses
fUr Kleinstkapitalgesellschaften gem. MicroBilG in Anspruch genommen.

Im Rahmen der Zugehorigkeit zur “Initiative Transparente Zivilgesellschaft“ wird der
Jahresabschluss jahrlich auf unserer Website veréffentlicht, um transparente Angaben zur
Mittelverwendung und Mittelherkunft zu gewdhrleisten.

7.2 Finanzielle Situation & Planung

Unser Fordernetzwerk aus dem sozialen und bildungsférderlichen Sektor besteht aus
vielen Akteur*innen, die ein fundiertes Interesse haben, uns zu unterstitzen und uns
teilweise bereits seit ldngerer Zeit vertrauensvoll begleiten. Wir halten engen Kontakt zu
unseren Forder*innen und Sponsor*innen (z.B. in Form gemeinsamer Projektbesuche) Das
mittlerweile 18-jahrige Bestehen von “FuBball trifft Kultur® und das daraus gewachsene
Partnernetzwerk steht fir ein dichtes und nachhaltig wirkendes Stakeholder-Umfeld,
welches uns ermoglicht hat, unser Programm auf seine jetzige GréBe auszubauen.

Wir streben vorrangig langfristige Partnerschaften an, um gewdhrleisten zu kénnen, dass
unsere gesteckten Ziele auch erreicht werden kdnnen. Viele Forderorganisationen
unterstlitzen tendenziell in einem eher kurzfristigen Zeitrahmen (haufig ein Jahr). Ob und
wie eine Transformation der Partnerschaften und Unterstitzungen maoglich ist, um far
einen moglichst groBen Zeitraum unsere Programme absichern zu kdnnen, wird eine der
Kernaufgaben in naher Zukunft.

Aufgrund der Herausforderungen im Bildungssystem weiBt unser Forderbereich nach wie
vor ein groBes Verlangen nach Unterstitzung auf. Auf dieser Basis sehen wir uns
perspektivisch veranlagt, unsere Projektarbeit weiter fortzufihren und bei Gelegenheit zu
erweitern. Dies bedarf zum einen die weitere Unterstlitzung des bestehenden Netzwerks
und zum anderen das ErschlieBen von neuen (Férder)akteur*innen, welche sich inhaltlich
mit unserer Forderausrichtung identifizieren. Sofern sich in diesem Rahmen neue
Moglichkeiten ergeben, welche mit unserer Vorstellung unserer Position innerhalb des
Sozialen Sektors Ubereinstimmen, sind wir fUr den Ausbau unserer ProjektaktivitGten offen.
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7.3 | Einnahmen & Ausgaben

Umsatzerlose 23,4 46,7
Ertrdge aus Spenden 1042,4 1577,0
Sonstige betriebliche

Ertrage 1,5 14,9

Aufwendungen

fur bez. Leistungen 0,0 0,0

Personalaufwand 402,1 471,9

Abschreibungen 0,0 0,6

Sonstige betriebliche

Aufwendungen 678,7 1200,4

Zinsen und dhnliche
Ertrage

Steuern vom
Einkommen 0,0 0,0

Jahrestiberschuss/
-fehlbetrag 3,7

33




LitCam gGmbH Geschdaftsbericht

7.4 | Vermdgensrechnung

34

Aktiva )
Anlagevermogen 0,0 0,0
Umlagevermogen 1.007,5 1094,0
Vorrdte (geleistete Anzahlungen) 0,0 3,6
Forderungen aus L. & L. und sonstige
Vermogensgegenstdnde 1,5 2,2
Bank-/ Kassenbestand 1.006,0 1088,2
Rechnungsabgrenzungsposten 0,0 0,0
Aktiva 1.007,5 1094,0

Passiva 2025 (Tsd €)

Eigenkapital 95,5 1094,0

Gezeichnetes Kapital 25,0 25,0

Gewinnvortrag 66,9 65,8

Jahresiiberschuss 3,7 1,1
Sonderposten fiir noch nicht
verbrauchte Spendenmittel 855,0 944,5

Riickstellungen 24,0 24,0

Verbindlichkeiten 33,0 33,6
Verbindlichk. aus L.&L. 28,6 21,2
Verbindlichk. ggi. verbundenen 0.0
Unternehmen & sonst. Verbindlichk. 0,0 ’
Rechnungsabgrenzungsposten 0,0 0,0
Passiva 1.007,5 1094,0




Gemeinsam Verantwortung tUbernehmen!

i

Fotocredits ©

Die Fotos im Geschdaftsbericht 2025 gehoéren der
LitCam und wurden von Mitarbeitenden oder
beauftragten Fotograf*innen erstellt.

Ausnahmen:

Seite 28 unten: Bildrechte liegen bei Thomas
Boecker/DFB (Pia-Sophie Wolter) und Eintracht
Frankfurt (Timothy Chandler)

Seite 30: Bildrechte liegen bei Sandra Stein

+49 69 2102140
BraubachstraBe 16, 60311 Frankfurt am Main

litcam.de | fussball-trifft-kultur.de
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gemeinnutzige
Gesellschaft mbH
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	Veranstaltungen… Ein zentraler Höhepunkt der Veranstaltungsarbeit 2025 war das Abschlussturnier von “Fußball trifft Kultur”. Die Veranstaltung bot den teilnehmenden 650 Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, die im Laufe des Schuljahres erarbeiteten Fortschritte zu zeigen und gemeinsam mit anderen Standorten den Abschluss des Programmjahres zu feiern. Neben dem sportlichen Wettbewerb stand insbesondere die Verbindung von Fußball, Bildung und Gemeinschaft im Mittelpunkt.  Das Abschlussturnier stärkte den Austausch zwischen Teilnehmenden, Schulen, Vereinen und Partnern und trug dazu bei, die Wirkung des Programms sichtbar zu machen.
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	“Lese-Kicker”
	Im Jahr 2025 wurde der “Lese-Kicker” bereits zum sechsten Mal durchgeführt. Das gemeinsame Projekt von LitCam und der DFB-Kulturstiftung verfolgt das Ziel, Kinder und Jugendliche über ihre Begeisterung für Fußball für das Lesen zu motivieren und Lesekompetenzen nachhaltig zu fördern. Prämiert werden das überzeugendste Fußball-Kinderbuch und Fußball-Jugendbuch, wobei insbesondere die Idee, die sprachliche Umsetzung und die grafische Gestaltung der Titel bewertet werden. Ein zentraler Bestandteil des Projekts ist die aktive Beteiligung der Kinder und Jugendlichen am Auswahlprozess. Insgesamt 150 Schulklassen aus ganz Deutschland setzten sich als Kinderjury mit den nominierten Büchern auseinander und bewerteten diese mithilfe eigens entwickelter Materialien. Ergänzt wurde die Perspektive der Kinder durch eine Erwachsenenjury mit Vertreter*innen aus Fußball, Kultur und Medien. Ein besonderes Highlight des “Lese-Kickers” 2025 waren die bundesweiten Stadionlesungen. In zehn Fußballstadien erhielten teilnehmende Schulklassen die Möglichkeit, die Autor*innen der nominierten Bücher persönlich kennenzulernen und Auszüge aus den Werken in besonderer Atmosphäre zu erleben. Dadurch wurde die Verbindung von Fußball und Literatur unmittelbar erfahrbar. Den Abschluss des Projekts bildete die feierliche Preisverleihung am 6. Mai 2025 auf dem DFB-Campus in Frankfurt am Main. Ausgezeichnet wurden Andreas Schlüter und Illustrator Raimund Frey für „Die Pausenkicker“ in der Kategorie Kinderbuch sowie Anna Dreher für „Lena Oberdorf – Das große Fanbuch“ in der Kategorie Jugendbuch. Drei Schulklassen waren stellvertretend für die 150 beteiligten Klassen vor Ort und repräsentierten die Kinderjury, die gemeinsam mit der Erwachsenenjury maßgeblich an der Auswahl der Preisträger beteiligt war. Der “Lese-Kicker” 2025 zeigte erneut, wie wirkungsvoll die Verbindung von Fußball und Leseförderung sein kann. Durch die aktive Einbindung der Kinder, die Begegnungen mit Autor*innen und die besondere Atmosphäre der Veranstaltungen entstand ein niedrigschwelliger Zugang zu Literatur und ein nachhaltiges Bildungserlebnis.

	“Ich spreche Chancen”
	LitCam gGmbH Geschäftsbericht
	Noch ein paar Mal rückt sie sich zurecht und dann plötzlich schwebt sie in der Luft. Selbst ihr Trainer sagt, dass er den Mut dazu nicht gehabt hätte. Wieder hat sich Leila etwas getraut und etwas Neues dabei gelernt. Sie will aber nicht Turnerin werden, sondern Ärztin, erzählt sie uns. Dafür braucht man viel, was Leila bereits kann, wie Sprachkenntnisse in ihrer Muttersprache, in Deutsch und Englisch, um sich gut mit allen Patienten austauschen zu können. Man braucht Mut, auf andere aktiv zuzugehen. Selbstvertrauen. Von allem sammelt Leila jede Woche ein bisschen mehr.  --- *Leila heißt eigentlich anders. Sie hat sich den Namen ausgesucht, mit dem wir hier von ihr erzählen.
	Das Projekt wird vom Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) der Europäischen Union (EU) gefördert. Projektträger ist die „Laureus Sport for Good Foundation Germany“.
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